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BtM-Dokumentation: Korrektureinträge 
 

Die Verordnung über das Verschreiben, die Abgabe und den Nachweis des Verbleibs 

von Betäubungsmitteln (Betäubungsmittel-Verschreibungsverordnung, BtMVV) 

regelt in § 13 und § 14 die Nachweisführung und die dafür erforderlichen Angaben 

für den Erwerb und die Abgabe von Betäubungsmitteln. Die Aufzeichnungen müssen 

dabei Grundsätzen genügen, die auch im Steuerrecht gelten – so müssen nachträgliche 

Änderungen an Einträgen in der BtM-Dokumentation ersichtlich sein. 

 

Um solche Korrekturen im kostenpflichtigen Modul BtM-Dokumentationsverwaltung noch leichter 

nachvollziehbar zu machen, können diese nun zusätzlich zur Änderungshistorie auch direkt in den BtM-

Karteikarten sowie auf dem Monatsausdruck angezeigt oder bei Bedarf wieder ausgeblendet werden. 

Wie Sie dazu vorgehen können, zeigen wir Ihnen in diesem Artikel. 

 

 

Durchführen einer Korrektur 

 

Sie finden die Dokumentationsverwaltung im Menü Büro. 

Auf der Seite BtM sehen Sie alle Karteikarten Ihrer BtM-Dokumentation. Der Reiter Aktive enthält die 

Gesamtheit aller Karteikarten, die nicht archiviert wurden. Im Reiter In Bearbeitung sehen Sie nur jene 

Karteikarten, in denen noch notwendige Informationen fehlen oder deren Monatsbericht noch nicht 

gedruckt wurde. 

 

Mit Details – F8 oder Doppelklick auf die gewünschte Karteikarte öffnen Sie diese. 
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Nun sehen Sie die Berichte und Warenbewegungen zu dem betreffenden Artikel. 

Mit Bearbeiten – F5 können Sie die BtM-Ab- und Zugänge im Detail ansehen, ergänzen und schließlich 

auf geprüft setzen. 
 

 
 

Um im Fenster BtM-Ab-/Zugänge einen bereits geprüften Eintrag zu korrigieren, können Sie auf das 

Geprüft Icon klicken oder die neue Funktionstaste Eintrag korrigieren – F5 nutzen. 
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Sie erhalten einen Hinweis, dass die Korrektur protokolliert wird. Bestätigen Sie mit Ja. 
 

 
 

Nun können Sie alle gelb hinterlegten Felder nach Bedarf korrigieren. In unserem Beispiel soll der 

Vorname des Patienten korrigiert werden, da versehentlich der falsche Kundenkontakt für den 

Verkaufsvorgang und die BtM-Dokumentation genutzt wurde. Bestätigen Sie die Korrektur schließlich 

mit Speichern – F1 und setzen Sie den Status bei Bedarf wieder auf Geprüft. 
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Die durchgeführte Änderung ist nun im Fenster BtM-Ab-/Zugänge sichtbar. 

Wenn die neue Checkbox inkl. Korrektureinträge angehakt ist, werden korrigierte Einträge mit 

angezeigt. Diese Einträge werden in kursiver Schrift dargestellt und durch die Icons und 

gekennzeichnet. 

Das Icon steht dabei für den ursprünglichen Eintrag, das Icon für die Korrektur dazu, in 

diesem Beispiel eine Stornierung der ursprünglichen Abgabe, die dem falschen Patienten zugeordnet 

worden war. 

 

Mitunter ist es nötig, die Reihenfolge von Einträgen in der Karteikarte zu ändern, z. B. wenn 

durch automatische Dokumentationsvorgänge oder nachträgliche Änderungen Wareneingang 

und Verkauf in falscher Reihenfolge gelistet sind. 

Für diesen Zweck gibt es die Funktionen Nach unten verschieben – F6 und Nach oben 

verschieben – F7. Um Einträge zu verschieben, müssen die Korrektureinträge zwingend 

eingeblendet werden, damit auch die Reihenfolge der Korrektureinträge beim Verschieben 

berücksichtigt werden kann. Setzen Sie in einem solchen Fall also zuerst den Haken in die 

Checkbox inkl. Korrektureinträge. Dann können Sie die betreffenden Einträge sinnvoll 

verschieben. 
 

 
 

Nach dem Verschieben des Wareneingangs sind in diesem Beispiel der Negativbestand nach 

dem Verkauf und das Warn-Icon verschwunden. 
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Wenn Sie die automatische BtM-Dokumentation nutzen und bereits geprüfte Vorgänge an der 

Kasse korrigieren, werden automatisch entsprechende Korrektureinträge in der BtM-

Dokumentation angelegt. 

Bei Korrekturbuchungen in der Warenlogistik wird der betreffende Eintrag in der BtM-

Dokumentation mit dem Icon markiert. Mit Klick auf das Icon können Sie entscheiden, ob 

Sie diese Warenbewegung in der BtM-Dokumentation unverändert behalten möchten (wenn 

z. B. eine Korrekturbuchung in der Warenlogistik nur zur Preiskorrektur diente und der Eintrag 

in der BtM-Dokumentation korrekt ist) oder ob sie die Warenbewegung löschen möchten. 

Mit Warnung löschen – F4 können Sie einen Warnhinweis an einer Warenbewegung auch direkt 

löschen. 

 

Einsehen und Drucken von Korrektureinträgen 
 

Auch im Fenster BtM-Berichte sehen Sie nun das Resultat der zuvor durchgeführten Korrektur. 

Wenn die Checkbox inkl. Korrektureinträge angehakt ist, werden die Korrektureinträge auch hier 

mit angezeigt. 
 

 
 

Wenn Sie das Häkchen bei inkl. Korrektureinträge wieder entfernen, sehen Sie nur noch den 

resultierenden, korrekten Eintrag. 

So können Sie jederzeit zwischen der transparenten Darstellung inklusive aller Korrekturen oder der 

übersichtlichen Darstellung der tatsächlichen Warenbewegungen wählen. 

 

Auch beim Drucken eines Monatsausdruckes oder Monatsausdruck-Entwurfs können Sie durch 

Anhaken der Checkbox inkl. Korrektureinträge wählen, ob die Korrektureinträge mit erscheinen 

sollen oder nicht. 

Dies funktioniert auch beim Nachdruck eines zuvor gedruckten Dokuments über die Funktion 

Druckarchiv – F9, unabhängig davon, ob der ursprüngliche Ausdruck Korrektureinträge enthielt oder 

nicht. 
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Auch im Ausdruck sind die Korrektureinträge an der kursiven Schrift und den Icons und leicht 

zu erkennen. 

 

 
 


